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II- t9!6 der Beilagen zu den stenograrhisc:len P;otokollen desi'Jationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.! 1 5. Juni 1972 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.KEn'IEL~ Dr.PELIK.AN~ Dr.NJ:::UN:8rr 

und Genossen 
an den Herrn Bundesminister für Finanzen 
betreffend Einführung einer neuen Steuero 

Am 310 50 1972 wurden Vertreter der Bundeskammer zu einer 
Besprechung in das Bundesministerium für Finanzen eingeladeno 
Bei dieser Besprechung vrurde den Vertretern der Bundeskammer 
eröffnet, daß Sie~ Herr Finanzminister~ den Auftrag gegeben 
hätt~n, einen Gesetzent\lrurf für die Regel1.mg einer 'vJegekosten= 
abgabe vorzubereiteno Dieses neue Gesetz~ bzwo diese neue Steuer 

soll mit 10 10 1973 in Kraft treteno 

Da diese Pläne eine weitere Belastung der Wirtschaft mit sich 
bringen würden~ stellen die unterzeichneten Abgeorruleten die . 

A n fra g e 

10 1tlie weit sind die Vorbereitungen zu diesem 1t!egekostenabgabegesetz 

bereits gedie4Bn? 

20 \'lelche vJirtschaftszweige werden durch diese neue Steuer betroffen? 

30 Soll die geplante Steuer die Beförderungssteuer 9 die mit der 
EinfÜhrung der Mehrwertsteuer auslaufen sol19 ersetzen? 

4. Welches Aufkommen 9 falls die von Ihnen geplante neue Steuer 
\-lirklichkei t wird, soll die Wegekostenabgabe-Steuer bringen? 
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5. Vielehe volkswirtschaftlichen Gründe waren maßgebend", daß 
Sie Auftrag gegeben haben, eine neue Steuer einzufÜhren? 

6. Wenn keine volkswirtschaftlichen Gründe vorlagen, welche 
Gründe waren dann maßgebend,dieses neue Gesetz in Auftrag 
zu geben? ß 
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